
    

 
 
 
 

Beratungsergebnis zu Vorlage Nr. 32/013/2021 
 
 

 Ausschuss für Ordnungsangelegenheiten und Verbraucherschutz am 19.05.2021 
 

Zu Punkt 9.2: Erarbeitung eines tragfähigen Konzeptes zur Verkehrssicherheit 
rund um das Impfzentrum 
Hier: Vorschlag der Gruppe DIE LINKE vom 06.05.2021 

 
Herr Hanheide erläutert, dass die Frage der Verkehrsregelung im Umfeld des Impfzentrums Aufgabe 
der Stadt Erkrath sei. Durch den Kreis Mettmann sei bereits durch die Anmietung weiterer Parkplätze 
zur Entspannung der Verkehrssituation beigetragen worden. Zudem wurden kurzfristig Maßnahmen 
getroffen, um das unerlaubte Parken entlang der K 21 im Nahbereich des Impfzentrums zu 
unterbinden. Es werde keine Notwendigkeit weiterer Maßnahmen gesehen, auch da von einer 
baldigen Entlastung des Impfzentrums ausgegangen werden könne. Seitens der Verwaltung werde 
daher vorgeschlagen, dem Antrag der Gruppe DIE LINKE. nicht zu folgen.  
 
Herr KA Weiß beantragt im Namen der CDU-Fraktion den Vorschlag abzulehnen. Auch die Fraktion 
der UWG-ME und die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN schließen sich der CDU-Fraktion an. Frau 
KA Yeboah rät jedoch, die Stadt Erkrath über die Situation gezielt zu informieren. Daraufhin teilt Herr 
Hanheide mit, dass ein permanenter Dialog mit der Stadt Erkrath bestehe und in diesem 
Zusammenhang auch die Verkehrssicherheit thematisiert werde.  
 
Der Antrag auf Erarbeitung eines tragfähigen Konzepts zur Verkehrssicherheit rund um das 
Impfzentrum wird einstimmig abgelehnt. 
 
 
Die Nichtöffentlichkeit wird um 19:25 Uhr hergestellt.  
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